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Samstag den 5. September 1868.

(308—2) Nr. 12609.

E d i c t .
<5in Pattaszekcr Stiftplatz deutscher Nation
in der l . t. tlicresiauischen Academic in HVien.

I n der k. k. theresianischcn Academic in Wien
ist ein Battaszeker Stiftplatz deutscher Nation er
ledigt, wozu adelige Jünglinge katholischer Reli-
gion, welche bereits das 8. Lebensjahr bereits er-
reicht nnd das 14. noch nicht überschritten haben,
berufen sind.

Die Gesuche sind mtt der Nachweisung über
den Adel, mit dem Taufscheine, Impfuugs nnd
Gesundheitszeugnisse, dann mit den Sämlzcugnis-
sen aus den letzten zwei Semestern zu belegen.
Sie haben den Namen, Charakter nnd Wohnort
der Eltern des Candidaten, ob sie noch leben, die
Verdienste des Baters oder der Familie überhaupt,
das Einkommen nnd die Vermögcnsverhältnissc der
Eltern und des Candidate,!, die Zahl der versorg-
ten nnd unversorgten Geschwister des letzteren, so
wie die allfälligen Genüsse des Candidaten oder
seiner Geschwister aus öffentlichen Cassen oder
Stiftungen, mit den einschlägigen Belegen zu ent-
halten. Auch ist die Erklärung abzngeben, daß nnd
von wem' für die Candidate« die jährlichen Neben-
auslagen in dem aus der Stiftungsdotation nicht
bedeckten Nestbetrage von beiläufig 160 f l . bis 170 f l .
werden bestrittcn werden.

Die Gesuche sind an das Ministerium des
Innern iu Wien zn stilisircn nnd längstens bis

15 . S e p t e m b e r 1 8 6 «
bei jener politischen ^andesstelle cizubriugen, in
deren Berwaltungsgebictc der Bewerber seinen
Wohnsitz hat.

Personen, welche unter Militärgerichtsbarkeit
stehen, haben bei ihrem vorgesetzten Militärcom
Mando um die Einbcglcitung ihrer Gesuche an die
Landesstclle zn bitten.

W i m , am 24. August 1868.
V o m k. k. M in i s te r i um des I n n e r n .

(307—2) Nr. 1111.

Coucurs Ausschreibung.
Zur Wiederbesetznng der in Erledigung ge-

kommenen, in der I X . Diätenclassc rangirtcn Bcr-
Waltersstelle in dem Carlauer Strafhausc zu Graz
mit dein Gehalte jährlicher 1050 f l . ö. W., dem
Genusse eiuer Naturalwohnung nnd dem Bezüge
der Naturalemolumeute, bestehend in 12 Klafter
30zölligcu Buchenholzes, 80 Pfund Glaskerzen nnd
48 Pfund Baumöl, wird der Coucurs bis

2 0 . S e p t e m b e r l . I .

ausgcfchricbeu.
Die Bewerber nm diese Stelle haben ihre

gehörig belegten Gesuche unter Nachwcisnng ihrer
Sprachkcuntuissc im vorgeschriebenen Wege bei der
k. k. Obcrstaatsanwaltschaft in Graz innerhalb des
Concurstcrmines zu überreichen.

K. k. Oberstaatsanwaltschaft Graz, au: 28sten
August 1868.

(306—3) Nr. 4037.

Edictal-Vorladung.
Folgende unbekannt wo befindliche Parteien

werden hicmit aufgefordert,

b i n n e n 6 Wochen

die nuten bezifferten Erwerbsteuerrückstaude beim
Steucramte iu Gurkfcld bei sonstiger Löschnng
ihres Gewerbes zu berichtigen, a ls :

Er l Ignaz, Schlosser ' . . 17 f l . 91 kr.
Scharlach Franz, Seifensieder 42 f l . 5 N kr.
Pollak Wenzel, Maurermeister 30 f l . 90 " kr.
Gaicr Johann, Brotbäcker . 38 st. 63 kr.
Zcincr Anton, Steinmetz . 7 st. 7!>.l kr.

Gurkfeld, am 26. August 1868.
K . k. De.nrkol)lNlptllNlnnschast.

(311—2) Nr. 7933.

Kundmachung.
Am 1. September d. I . wird in Weißen-

fcls zwischen Würzen nnd Tarvis ein k. f. Post-
amt in Wirksamkeit treten, welches sich mit dem
Brief- lind Fahrpostdienstc zu besassen hat nnd
dnrch tägliche Botenfahrpostcn mit den Postämtern
in Würzen und Tarvis die Vcrbindnng erhält.

Vorstehendes wird znr allgemeinen Kenntniß
gebracht von Seite der

k. k. Pol ld i rect i lm für Küstenland nnd K r a m .

Trieft, am 29. August 1868.

(294—3) Nr. 7629.

Concurs .
Zur Besetzung der Postmeisterstelle bei dem

in Zirklach, Bezirk Krainburg, zu errichtenden Post-
amtc wird der Concurs bis

15. S e p t e m b e r d. I .
eröffnet.

Die Bezüge bestehen in der Iahresbestal-
lung von 100 st., in dem Amtspauschale jährli-
cher 20 f l . und in dem Botenpauschale jährlicher
109 st. für die zu unterhaltende wöchentlich 3ma-
lige Fnßpotenpost zwischen Zirklach und Krainburg.

Der Postmeister hat eine Caution von 200 st.
bar oder in 5perc. Staatsobligationen oder hypo-
tckarisch zu erlegen nnd sich vor den: Dienstantritte
der PostPrüfung zu unterziehen.

Bewerber haben iu ihren anher zu richten-
den Gesuchen das Alter, Vermögen, Wohlverhai-
ten und die bisherige Beschäftigung nachzuweisen.

Tnest, 22. August 1868.

K . k. Post -Di rec twn.


